
Beate Garmer und GUP-py (Yoko Hata) 

„Kabinett der Sehnsucht“

lautet der Titel der wechselseitigen ‘Aussprache’

zweier befreundeter Künstlerinnen. Die Sehnsucht

der beiden Bildsprachen, ist von gleicher Intensi-

tät und Folgerichtigkeit. Das künsterlische Credo

jedoch könnte nicht unterschiedlicher sein. 

GUP-py arbeitet mit dem Paradigma des Reisehundes.

Sichtbar wird diese mystische Gestalt niemals; es

sind lediglich die Behältnisse, in denen der

Reisehund transportiert wird - schwarzweiß gepunk-

tete Taschen, Koffer, Handtaschen und Tüten. Das

Paradigma des Reisehundes erlaubt es der Künstler-

in, die Welt zu erforschen, verschiedene Räume und

Landschaften, auch geistiger Art, zu durchwandern.

Neugierde und Explorationsbedürfnis sind starke

menschliche Triebe, noch stärker als Hunger, Durst

und Sexualtrieb - urzeitliche Vorkehrungen zur

Gefahrenabwehr und zum Überleben des Individuums.

Das scherzhaft anmutende Inventar Beate Garmers,

die darin enthaltene bittere Ironie auf den neu-

zeitlichen Menschen, enthüllt Produktionspraktiken

einer hochentwickelten modernen Gesellschaft, einen

kapitalistischen Optimierungswahn, der urzeitliche

menschlichen Triebe, das Begehren und die Gier aus-

nutzen, um Artefakte als Wegwerfware zu produzie-

ren, die den Planeten vermüllen. Merkwürdige Blüten

der Geschmacksverirrungen säumen die Straßen der

Einkaufszonen, die Ablagen von Hobbyräumen und

Schrankwänden und dokumentieren die Verwirrung

menschlicher Bedürfnisse und deren Degenerierung.

Fraglich, ob sich der Reisehund GUP-pys, der sich

in der Reisehundtaschen-Kollektion befindet, auf

solche Niederungen des Menschen herablässt. 
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Gesamtansicht „Kabinett der Sehnsucht“, 2020. Im oberen Teil GUP-

pys direkt auf die Wände montieren Papierschnitte; unten Beate

Garmers Holzbrettchen mit eingebrannten Schriften und Brenngerät.
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Beate Garmer „Kabinett der Sehnsucht“, 2020. 

Mit Hilfe von ‘Brenn-Peter Junior’ beschriftete Holzbrettchen, um

einen Holzblock arrangiert; obenauf eine Minuten-Sanduhr.
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Gesamtansicht „Kabinett der Sehnsucht“, 2020. Fenster schwarz

abgedunkelt. Im oberen Teil GUP-pys Reisehundtaschen-Kollektion;

unten: Beate Garmers Holzbrettchen mit eingebrannten Schriften,

Brenngerät & Sanduhr für 5 Minuten Relaxing.


